
 

 

Hintergrund 

Ein funktionierendes Kostenmanage-

ment ist unerlässlich, um die Wettbe-

werbsfähigkeit eines Unternehmens zu 

erhalten. Voraussetzung ist dabei die 

vollständige Transparenz der Herstell-

kosten. Viele PPS- bzw. ERP-Systeme 

ermöglichen jedoch kein effektives 

Produktkosten-Controlling, da sich die 

Kosten eines Erzeugnisses nicht in sei-

ner Struktur darstellen lassen. Vielmehr 

ist ein umständliches Hin- und Her-

wechseln zwischen verschiedenen An-

zeigen notwendig, um die Kosten eines 

Produkts oder einer Baugruppe zu 

analysieren. 

 

IT-Lösung ‚CostAnalyzer’ 

CostAnalyzer übernimmt die Arbeit der 

Kostenaufbereitung: Sämtliche Kosten-

komponenten eines Objekts werden 

„auf Knopfdruck“ strukturiert und ge-

mäß der Erzeugnisstruktur in einer  

übersichtlichen Baumhierarchie vom 

Einzelteil bis zum Gesamtprodukt ange-

zeigt. Diese Hierarchie ermöglicht ein 

schnelles Navigieren zwischen den ein-

zelnen Ebenen. Mit verschiedenen An-

zeige- und Filteroptionen werden die 

Produktkosten analysiert. Die Export-

funktion überträgt jede Kalkulation in 

eine integrierte Excel-Software. Dort 

stehen dann umfangreiche Modellie-

rungsmöglichkeiten zur Verfügung, z.B. 

um die Kostenwirkung von Überarbei-

tungen des Produkts zu simulieren. 

 

Anbindung 

Für die Anbindung von CostAnalyzer an 

die Unternehmenssysteme wie z.B. 

Infor ERP LN (ehemals Baan), proALPHA 

oder PSIPENTA gibt es generell zwei 

Möglichkeiten: 

1. Direkter (ausschließlich lesender) 

Zugriff auf die Datenbanktabellen 

mittels ODBC-Schnittstelle. 

2. Bereitstellung der erforderlichen 

Daten durch regelmäßig erstellte 

Export-Dateien. 

In beiden Fällen ist der erforderliche 

Arbeitsaufwand in der Regel sehr gering 

(wenige Stunden). 

Durch die offene Gestaltung kann 

CostAnalyzer auch flexibel angepasst 

werden, wenn zusätzliche Informatio-

nen angezeigt werden sollen, wie etwa 

die Inhalte von Arbeitsplänen. 

 

Nächste Schritte  

In einer einstündigen Demonstration 

gewinnen Sie einen ersten Eindruck von 

CostAnalyzer. Hierbei können bereits 

reale Werte aus Ihrem Unternehmen 

eingespielt werden, um einen konkre-

ten Bezug zu Ihren Produkten herzustel-

len. Anschließend erproben Sie 

CostAnalyzer im Rahmen einer Testin-

stallation, bevor Sie sich für dessen 

dauerhaften Einsatz entscheiden.  

Rufen Sie an oder schreiben Sie, um 

einen Termin für die Demonstration  

von CostAnalyzer zu vereinbaren. 

 

Anbieter 

Die GKP zählt zu den führenden Spezia-

listen im Bereich des kostenbewussten 

Konstruierens. Neben der industriellen 

Tätigkeit beteiligt sich die GKP auch 

aktiv an universitären Forschungspro-

jekten, deren Ergebnisse in zahlreichen 

Veröffentlichungen dokumentiert sind. 

Kontakt: 

GKP, Dr. Jan O. Fischer 

Franzstraße 11, 50931 Köln 

Tel.: 0221-940 25 31 

Fax: 0221-940 25 91 

eMail:  jan.fischer@gkp-online.de 

Web: www.gkp-online.de 

 

Kunden der GKP 

ALSTOM Power Boiler, AWEBA Werkzeug-

bau, Bluhm Systeme, Bosch Rexroth, DANA 

Spicer  Gelenkwellenbau, DANIELI Fröhling, 

GEA Lyophil, Hegenscheidt-MFD, IAV, IMA 

Klessmann, INDEX-Werke, KARDEX Bellhei-

mer Metallwerk, KHS, KUKA Werkzeugbau 

Schwarzenberg, MAN Diesel, MAN Roland 

Druckmaschinen, Maschinenbau Kitz, Meta-

bowerke, SMS SCHUMAG, Wilhelm Karmann 

CostAnalyzer schafft Kostentransparenz 

Zielgerichtete Strukturierung und Analyse von Produktkosten 
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